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Niederschrift Nr. 15  

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Wrohm 
am Donnerstag, 1. März 2012, in der Gaststätte Dörpskrog 

 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 22:00 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Herr Hans Otto Johannsen als Vorsitzender 
und die Mitglieder 
Herr Reiner Bajohr 
Herr Jens Lahrsen 
Herr Günter Ziehl 
Herr Claus Langeloh 
Herr Dirk Ehlers 
Frau Heidemarie Fink 
Frau Meike Glüsing 
Herr Armin Jautelat 
 
 
Als Gäste sind anwesend 
Herr Schütze von der Presse und 5 Bürger 
 
Von der Verwaltung ist Herr Holger Jürgensen als Protokollführer anwesend. 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
 
Tagesordnung -  
 
 öffentlich 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschrift vom 06.12.2011 
3. Vorbereitung der Landtagswahl am 06. Mai 2012; 

Bildung eines Wahlvorstandes und Bestimmung des Wahlraumes 
4. Beratung über die Errichtung einer Photovoltaikanlage auf der Sporthalle 
5. Information über den Sachstand Windpark 
6. Beratung und Beschlussfassung über die Rückübertragung der Aufgaben nach 

§ 2 des Brandschutzgesetzes auf die Gemeinden der ehemaligen Ämter 
Hennstedt und Tellingstedt;  
hier: Beschluss der Gemeinde Wrohm 

7. Mitteilungen 
8. Eingaben und Anfragen 
 nicht öffentlich 
9. Grundstücksangelegenheiten 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Es wird gefragt, ob noch Möglichkeiten bestehen, sich am Windpark zu beteiligen. 
Bürgermeister Johannsen antwortet, dass dies unter TOP 5 intensiver behandelt wird. 
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Er teilt aber gleichzeitig mit, dass die Gründungsmitglieder die Windpark GmbH bereits 
gegründet haben. Sobald alles in trockenen Tüchern ist, wird eine Info-Schrift an alle 
Haushalte gehen, in der die Möglichkeiten der Beteiligung am Windpark aufgezeigt 
werden. 
 
 
TOP 2. Genehmigung der Niederschrift vom 06.12.2011   
 
Die Niederschrift vom 06.12.2011 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
 
TOP 3. Vorbereitung der Landtagswahl am 06. Mai 2012; 
Bildung eines Wahlvorstandes und Bestimmung des Wahlraumes   
 
Die Wahl zum 18. Schleswig-Holsteinischen Landtag findet am 06. Mai 2012 statt. 
Gemäß § 15 Abs. 1 LWG besteht der Wahlvorstand aus dem Wahlvorsteher / der 
Wahlvorsteherin, seinem/ihrem  Stellvertreter/in und weiteren 3 bis 7 Beisitzern. 
 
Die Mindestbesetzung beträgt somit 5 Mitglieder. 
 
Beschluss:  
Für die Berufung in den Wahlvorstand zur Abwicklung der Landtagswahl werden 
folgende Bürgerinnen und Bürger vorgeschlagen: 
 

Wahlvorsteher Hans-Otto Johannsen 
stellvertretender Wahlvorsteher Reiner Bajohr 
Schriftführer Jens Lahrsen 
Stellvertretender Schriftführer Dirk Ehlers 
Beisitzerin Heidemarie Fink 
Beisitzerin Meike Glüsing 
Beisitzer Armin Jautelat 
Beisitzen Claus Langeloh 
Beisitzer Günter Ziehl 
Beisitzer Torben Priemer 
Bürgermeister. Johannsen wurde von Herrn Priemer angesprochen, um bei 
der Wahl als Beisitzer tätig zu sein. Dem wurde entsprochen. 
 
Wahllokal: Gaststätte Dörpskrog 
 

 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
 
TOP 4. Beratung über die Errichtung einer Photovoltaikanlage auf der Sporthalle   
 
Da sich die gesetzlichen Grundlagen bezüglich der Einspeisevergütungen bei 
Photovoltaikanlagen vermutlich in Kürze ändern werden, wird zunächst darüber 
diskutiert, ob es überhaupt lohnt, eine solche Anlage zu errichten. Bürgermeister 
Johannsen hat zwar schon Firmen angeschrieben mit der Bitte, ein Angebot 



Seite 3 

abzugeben. Eines liegt jedoch erst vor und es beläuft sich auf einen Gesamtpreis von 
18.700 €. 
 
Nach intensiver Diskussion fasst die Gemeindevertretung folgenden Beschluss: 
Die noch ausstehenden Angebote sollen abgewartet werden. Dann soll dem 
günstigsten Anbieter der Zuschlag erteilt werden, die Anlage zu den zurzeit geltenden 
Einspeisevergütungen zu errichten. Hierzu soll nach Eingang der Angebote kurzfristig 
ein Gemeinderatsbeschluss herbeigeführt werden. Bei geänderter Gesetzeslage soll 
neu entschieden werden. Bei Abschluss eines Vertrages mit einem Anbieter soll dies 
als auflösende Bedingung des Vertrages mit einbezogen werden. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
 
 

 
TOP 5. Information über den Sachstand Windpark   
 
Gemeindevertreter Bajohr gibt folgende Information: Die Bürgerwindpark GmbH 
Wrohm-Osterrade ist mittlerweile gegründet. Es gibt 12 Gründungsmitglieder, 8 
Gemeindevertreter aus Wrohm und 4 Gemeindevertreter aus Osterrade. Die 
Pachtverträge für sämtliche infrage kommenden Flächen (auch die nachgemeldeten) 
sind bereits abgeschlossen. Das Risikokapital in Höhe von ca. 183.000 € ist 
aufgebracht. Das Planungsbüro Windplan in Heide hat auch bereits einige Aufträge 
erhalten, Gutachten zu erstellen und Untersuchungen durchzuführen, die zunächst auf 
Stundenlohnbasis abgewickelt werden, da ein endgültiger Auftrag erst später erteilt 
werden kann. 
 
 
 
TOP 6. Beratung und Beschlussfassung über die Rückübertragung der Aufgaben 
nach § 2 des Brandschutzgesetzes auf die Gemeinden der ehemaligen Ämter 
Hennstedt und Tellingstedt;  
hier: Beschluss der Gemeinde Wrohm  
 
Mit Bedauern und teilweise auch mit Verärgerung nimmt die Gemeindevertretung 
Wrohm die sich abzeichnende Auflösung des Solidarverbundes innerhalb der 
Feuerwehren zur Kenntnis. Nach intensiver Diskussion fasst die Gemeindevertretung 
folgenden Beschluss: 
 
Die Gemeinde Wrohm beantragt beim Amt KLG Eider die Rückübertragung der 
Aufgaben nach § 2 Brandschutzgesetz vom Amt KLG Eider auf die Gemeinde gemäß § 
5 Abs. 2 der Amtsordnung. Für die vermögensrechtliche Auseinandersetzung wird die 
Aufstellung des Amtes KLG Eider zugrunde gelegt. 
 
Zusätzlich wird eine vermögensrechtliche Auseinandersetzung über die persönliche 
Ausrüstung gefordert, da die Freiwillige Feuerwehr Wrohm aus fiskalischen Gründen 
einer Beschaffung diverser Gegenstände in drei Tranchen zugestimmt hat und sich 
nunmehr benachteiligt fühlt. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
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TOP 7. Mitteilungen   
 
Bürgermeister Johannsen berichtet über folgende Angelegenheiten 
 

- Die Bäume entlang der Landesstraße zwischen dem Schwimmbad und der 
Bundesstraße sind mittlerweile alle gefällt worden. Da durch die 
Straßenmeisterei neue kleinere Bäume gepflanzt werden sollen, muss die 
Gemeinde den Knick zum Sportplatz hin noch beschneiden bzw. einkürzen, weil 
diese neuen Bäume sonst nur beschattet werden. 

- Am 24.03.2012 findet ein Umwelttag statt. Treffpunkt ist um 9:30 Uhr am ZOB. 
Die Verwaltung wird gebeten - wie im Vorjahr - einen Container zu bestellen. 

- Am 08.03.2012 tritt die Zukunftswerkstatt zusammen um Projekte vorzustellen, 
die im Laufe des Sommers verwirklicht werden sollen. 

 
 
 

TOP 8. Eingaben und Anfragen   

 
- Gemeindevertreterin Fink teilt mit, dass die Sporthalle in weiten Bereichen an der 

Wand spakig ist. Als Ursache wird die fehlende Belüftung angesehen. 
Gemeindevertreter Langeloh wird zunächst einen Fachmann fragen, auf welche Art 
und Weise hier Abhilfe geschaffen werden kann. 

- Bürgermeister Johannsen informiert über die Maßnahmen zur Verbreiterung der 
Heckeinfahrten in der Feldmark und regt an, den Bedarf bei den Landwirten bzw. 
Landeigentümern innerhalb der Gemeinde zu erfragen, um dann weitere 
Maßnahmen zu ergreifen. 

- Die Bepflanzung der Beete entlang der Albersdorfer Straße soll demnächst in Angriff 
genommen werden. 

- Die Firma Wiechern aus Tellingstedt bietet an, in der Gemeinde Wrohm einen 
Altmetall-Container aufzustellen und der Gemeinde dann den vereinbarten 
Schrottpreis zu zahlen. Die Standmiete für den Container bestreitet er aus dem 
Erlös des Wiederverkaufs des Schrotts. Die Gemeindevertretung ist sich einig, dass 
dies eine gute Möglichkeit ist und beschließt, den Container auf dem Gelände der 
Firma Lackiererei Ehlers aufzustellen so wie es der Eigentümer vorgeschlagen und 
angeboten hatte. 

- Der nächste Termin für die Gemeindevertretersitzung ist der 17.04.2012. 
- Am 09.03.2012 findet die Jahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr im 

Gerätehaus statt. 
- Gemeindevertreter Bajohr fragt nach dem Sachstand hinsichtlich des 

Förderantrages wegen der Umrüstung der Straßenleuchten auf LED-Leuchten. Die 
Verwaltung wird gebeten, hier den Sachstand mitzuteilen. 

 

 
 
 
 
 
_________________     ___________________ 
Vorsitzender       Protokollführer 
 
 


